
Bleib an meiner Seite
auf meiner Wegstrecke,
die ins Ungewisse führt.

- durch ehrenamtliche Mitarbeit 

- als förderndes Mitglied 

- mit einer Spende

Wir freuen uns über  
Unterstützung:

Ambulantes Ökumenisches Hospiz Radevormwald:  
Kaiserstraße 34, 42477 Radevormwald

Sprechstunden:

Dienstags:  9 bis 11 Uhr 
Donnerstags:  16 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung
Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört,  
wir rufen zeitnah zurück. Gerne vereinbaren wir  
auch Termine außerhalb der Sprechstunden. 

www.hospiz-rade.de           info@hospiz-rade.de

Spendenkonten:

Sparkasse Radevormwald 
BIC: WELADED1RVW 
IBAN: DE78 3405 1350 0000 1192 89

Volksbank Oberberg, Filiale Radevormwald 
BIC: GENODED1WIL 
IBAN: DE80 3846 2135 3009 5440 10

Koordinatorinnen: 
Marina Weidner, Andrea Fürst

Wir sind eine Regionalgruppe der IGSL-Hospiz e.V. 

02195 684936 
Fax: 02195 6882933 

Wir sind...

ein ambulanter Hospiz- und Palliativ- 
Beratungsdienst. Wir beraten, unterstützen  
und begleiten schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen. 
Wir möchten dazu beitragen, dass Menschen 
ihre letzte Lebensphase selbstbestimmt  
und würdevoll gestalten können.

Wir fühlen uns in unserer Arbeit christlichen 
Grundwerten verpflichtet. 

Unser Dienst steht allen Menschen zur  
Verfügung, unabhängig von ihrem Glauben  
und ihrer Herkunft. 

Unser Angebot ist kostenfrei.

nach Margot Bickel
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Wir begleiten schwerkranke und sterbende 
Menschen so lange wie gewünscht, ob für Tage, 
Wochen oder Monate. Unser Anliegen ist es, 
diese dabei zu unterstützen, möglichst in ihrer 
vertrauten Umgebung bleiben zu können.

Unsere qualifizierten ehrenamtlichen Mit- 
arbeiter*innen kommen auf Wunsch nach  
Hause, ins Pflegeheim oder ins Krankenhaus.  
Sie bringen Zeit mit, hören zu, lesen vor,  
erledigen kleinere Besorgungen und sind  
einfach da. 

Gerne führen unsere Koordinatorinnen ein  
unverbindliches Beratungsgespräch um zu  
klären, wie wir Sie und Ihre Angehörigen  
unterstützen und entlasten können.

Maßgeblich sind Ihre Wünsche und Bedürfnisse. 

Selbstverständlich sind wir zur Verschwiegenheit 
verpflichtet. 

Begleitung von Schwerkranken  
und Sterbenden

Trauerbegleitung 
Trauer ist keine Krankheit, aber nicht gelebte Trauer 
kann krank machen. Es ist wichtig, die damit  
verbundenen Gefühle auszudrücken und über  
den Verlust sprechen zu können. 

Zum Café für Trauernde laden wir an einem  
Donnerstag im Monat von 15.00 bis 16.30 Uhr ein.

Der Abendtre� für Trauernde findet an einem 
Mittwoch im Monat von 19.00 bis 20.30 Uhr statt. 

Auch Einzelgespräche können jederzeit  
vereinbart werden.  
Aktuelle Termine finden Sie auf unserer  
Homepage und in der Tagespresse. 

Manchmal müssen schon Kinder und Jugendliche 
die Erfahrung machen, dass ein Familienmitglied 
oder ein Freund schwer erkrankt oder gar stirbt.
Sprechen Sie uns an, wenn Sie Informationen  
und/oder Unterstützung für ein betroffenes Kind 
wünschen.  
Gerne führen wir auch Informationsveranstaltungen 
in Schulen und Gruppen zum Themenkomplex  
„Sterben, Tod und Trauer“ durch. 

Trauerbegleitung von Kindern  
und Jugendlichen

Palliative Beratung 
Wir sind auch als Beratungs- und Kontaktstelle 
für Sie da. Wir informieren Sie über die Möglich-
keiten einer palliativen Versorgung. Sie erfahren 
bei uns, welche Dienste und Ärzte Sie in ihrer 
aktuellen Situation unterstützen können.  
Wir stehen Ihnen in ethischen Fragen zur Seite. 
Sie erhalten bei uns Informationen zu einer  
stationären Hospizunterbringung. 

Sie erhalten bei uns rechtlich abgesicherte  
Formulare. Qualifizierte Mitarbeiter*innen  
unterstützen Sie bei der Erstellung einer  
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
oder Betreuungsverfügung. 

Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht

Kooperationen 
Wir arbeiten zusammen mit allen Kirchenge-
meinden, Pflegediensten, der SAPV Oberberg, 
Ärzten, Krankenhäusern, Wohn- und Pflegeein-
richtungen, Hospizen… 
Wir kooperieren mit dem „Projekt Wünsche- 
wagen“ des ASB. 




